
D R U C K T I C K E R

München, 15. April 2008 

ClimatePartner: 

Erste Druckerei in den USA druckt künftig klimaneutral

ClimatePartner Druckprozess wird in der neuen Version 2.5 deutlich ausgebaut
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California, USA: Als erste Druckerei in den Vereinigten Saaten wird Moquin Press, mit Sitz in Belmont, künftig seinen Kunden den „klimaneutralen Druck“ anbieten. Im Bundesstaat Kalifornien hat der Klimaschutz bereits seit längerem einen hohen Stellenwert. Die Entscheidung von Moquin Press zeigt, dass der ClimatePartner Druckprozess auch den hohen kalifornischen Qualitätsansprüchen genügt. „Nun haben wir nicht nur die Möglichkeit unser Umweltengagement im Bereich des Klimaschutzes zu erweitern, sondern bieten auch eine wichtige neue Dienstleistung für unsere Kunden“, betont Inhaber und Gründer Greg Moquin. Der Heidelberg-Vorzeigebetrieb setzt unter anderem zwei Heidelberg CD XL-105 sowie eine Heidelberg CD und eine Heidelberg GTO ein. 

Erfolgreiche Partnerschaft: ClimatePartner und KBA
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Die enge Zusammenarbeit zwischen ClimatePartner und der Koenig & Bauer AG (KBA) – einem der weltweit führenden Druckmaschinenhersteller – wird weiter ausgebaut. Neben der am 8. April zu Ende gegangenen Roadshow zum Thema „Klimaneutrales Drucken“, arbeiten die Partner vor allem in der neu gegründeten KBA complete GmbH zusammen, einer Beratungsgesellschaft für die Implementierung neuer Geschäftsmodelle. „Umweltverträgliche Medienproduktion ist eine Dienstleistung, die am Markt eine immer wichtigere Rolle einnimmt, auch der wasserlose Offset-Druck rückt damit vermehrt in den Fokus“, erklärt Tobias Heimpel, Geschäftsführer der ClimatePartner Deutschland GmbH.

Druckereien setzen auf Energieeffizienz

Das ClimatePartner-Energieeffizienzprogramm (CP EEF) ist seit dem 1. April fester Bestandteil des ClimatePartner Druckprozesses. CP EEF ist ein standardisierter und am Klimaschutz orientierter Energie-Check für Druckereien, der Schwerpunkte im Klimaschutz setzt. Realisiert wird das Angebot gemeinsam mit der Ingenieurgesellschaft für Energiedienstleistungen ENOPLAN. „Die Frage nach der CO2-Emission ist immer die Frage nach dem Energieverbrauch. Mit dem Baustein CP EEF ergänzen wir unser Portfolio aus Prozessintegration und Kompensation der unvermeidbaren Emissionen zu einem ganzheitlichen Angebot“, erklärt Tobias Heimpel, Geschäftsführer von ClimatePartner. „Wir zeigen den Druckereien auf, wo Energie Im Betrieb eingespart und damit CO2-Emis​sionen nachhaltig gesenkt werden können.“

Neue Version 2.5 für den ClimatePartner-Druckprozess

Im Fokus des neuen Updates des ClimatePartner-Klimarechners steht neben einer weiteren Detaillierung der Berechnungsgrundlage auch die Ergonomie. Alle Druckereien, die bisher mit der Version 2.1 gearbeitet haben, erhalten das Upgrade auf die neue Version, die auch eine Aktualisierung der Betriebsparameter und möglichen Veränderungen erfasst. 

Öko-Rating des f:mp.

Der Fachverband Medienproduktioner (f:mp.) bietet ab dem 

[image: image4..pict]15. April unter www.f-mp.de/Benchmark ein Nachhaltigkeits-Rating-System für Druckereien. Medienproduktioner, Agenturen, 

und andere Interessierte können sich dort schnell und übersichtlich über Umwelt- und Prozessstandards teilnehmender Druckereien informieren. Zum Start beteiligen sich deutschlandweit über 30 Druckereien am Rating; erste Druckereien aus der Schweiz haben sich ebenfalls beworben. Das Rating-System erlaubt die Sortierung nach Region oder nach den verwendeten Standards, wie etwa dem ClimatePartner Druckprozess, PSO nach ISO 12647 oder ISO 9001 sowie EMAS, ISO 14001 und FSC.
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MVV druckt künftig klimaneutral

Sämtliche Drucksachen des Münchner Verkehrs- und Tarifverbundes MVV werden ab sofort nur noch klimaneutral gedruckt und tragen künftig das bekannte Markenzeichen mit der „lachenden Welt“. Mit diesem Engagement für den Freiwilligen Klimaschutz nimmt der MVV bundesweit eine Vorreiterrolle ein. „Nachdem wir als Verkehrsverbund nicht direkt für den Betrieb des öffentlichen Nahverkehr zuständig sind – das sind die beteiligten Verkehrsunternehmen – sind unsere Möglichkeiten, direkt Energie einzusparen, begrenzt“, so Susanne Strasser, Marketingleiterin beim MVV. „Deswegen setzen wir dort an, wo wir tatsächlich für die Erzeugung einer großen Menge von CO2-Emissionen verantwortlich sind: Bei den Drucksachen und Broschüren, die wir in sehr hoher Auflage produzieren und in München und Umgebung verteilen.“ 

Vorbilder im Klimaschutz

Vorbilder und Macher – die Kampagne „Klimaschutz...“ von economiesuisse sucht und findet immer wieder Beispiele von Unternehmern, die zeigen, dass Klimaschutz nicht nur ein Problem, sondern auch eine Chance sein kann. Mit dabei: Die Druckerei Feldegg AG in Zollikerberg. Als erste Druckerei in der Schweiz integrierte sie den ClimatePartner Druckprozess nicht nur in die eigenen Unternehmensprozesse – sondern auch im Rahmen des Kontinuierlichen Verbesserungsprozesses (KVP) in das Umweltmanagementsystem ISO 14001. Rund 20 Prozent des jährlichen Umsatzes in der Druckerei Feldegg werden klimaneutral gedruckt. 


Salesrepräsentanz in Paris

ClimatePartner ist nun auch in der französischen Hauptstadt vertreten. Sabine Buske, Key Account Manager France, repräsentiert ClimatePartner ab sofort in Frankreich. Die Unternehmensberaterin und Projektmanagerin für den Druck- und Medienbereich zeichnet unter anderem für alle Druckproduktionen der Internationalen Filmfestspiele Berlin (Berlinale) sowie die Werbemaßnahmen der Firma Eurodim s.a.r.l. in Paris verantwortlich. 
	Weitere Informationen:
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ClimatePartner versteht sich als prozessorientierte Strategieberatung und innovativer Lösungsanbieter für Anwendungen im Freiwilligen Klimaschutz. Der Ansatz: Integrierte, nachhaltige und ganzheitliche Lösungen bereitstellen und am Markt anbieten, mit denen sich Unternehmen und Privatpersonen engagieren und positionieren können. Die Lösungen von ClimatePartner gehen weit über die Emissionskompensierung [Klimaneutralität] hinaus und integrieren Minderungs- und Verhaltensänderungsansätze ebenso wie Technologieeinsatz und Prozessoptimierung als Möglichkeiten der Emissionsreduktion. Inzwischen wurden zahlreiche standardisierte Produkte und Anwendungen entwickelt und in die Praxis umgesetzt, wie etwa der „ClimatePartner Druckprozess“, „ClimatePartner Mobility“ (u.a. mit Konzepten für Autohäuser, Fuhrparks, Autovermieter etc.), „ClimatePartner Events“ oder „ClimatePartner Tourismus“ (mit Prozessen für Hotels und sogar komplette Tourismusorte wie Arosa in der Schweiz oder Werfenweng in Österreich).

ClimatePartner ist international ausgerichtet, die Gründung von Tochtergesellschaften wird ebenso wie die Zusammenarbeit mit regionalen und lokalen Partnern stetig ausgebaut. Heute ist ClimatePartner in Deutschland, Österreich, der Schweiz, Italien und Kalifornien mit eigenen Tochtergesellschaften präsent. ClimatePartner ist damit eines der wenigen Unternehmen in diesem Bereich, das auch international ausgerichtete Klimaschutzstrategien und Geschäftsmodelle anbieten kann. Ziel der internationalen Ausrichtung ist nicht nur die Distribution von Kompetenz und Know-how sowie von standardisierten Geschäftsmodellen und Prozessen, sondern auch die Entwicklung von individuellen  Klimaschutzstrategien für die in den jeweiligen Ländern beheimateten Unternehmen.
Greg Moquin (Mitte) und seine Mitarbeiter









